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Der Eiſenbahnkrieg
Ab wehrmaßnahmen der Regierung

Berlin 30 Januar Das Reichskabinett beſchäftigte ſich
mit der durch den widerrechtlichen Einfall in das Ruhrgebiet ge
ſchaffenen Lage im Eiſenbahnverkehr Auf Grund dieſer Be
raiung hat der Reichsverkehrsminiſter noch im Laufe
der Nacht an alle Eiſenbahner des neubeſetzten Gebietes einen
neuen Befehl gerichtet der u a folgendes beſagt

Kohlen Koks Briketts und Holztransvporte dürfen auf
keinen Fall nach Frankreich oder Belgien weitergeleitet werden
und zwar weder im neubeſetzten noch im altbeſetzten Gebiet und
auch nicht in der engliſchen Zone Franzöſiſche und belgiſche
Truppen wie Nachſchubtransporte für das neubeſetzte Gebiet ſind
nicht zu fahren Auch im altbeſetzten Gebiet ſind derartige Trans
porte nicht weiterzuleiten Ausgenommen ſind lediglich Trans
vorte deren Zulaſſung ſich auf das Rheinlandabkommen ſtützt ſo
wie Lebensmitteltransporte für die Beſatzungstruppen um Re
quiſitionen im Ruhrgebiet zu verhüten Militärtransporte aller
Art ſind in der engliſchen Zone zugelaſſen Ein Zuſfammen
arbeiten mit franzöſiſchem und belgiſchem Eiſen
bahnperſonal iſt unter allen Umſtänden unter
ſagt Züge von militariſierten Strecken ſind nicht zu überneh
nen oder weiter zu befördern Werden von Belgiern oder Fran
zoſen Züge auf Strecken gefahren die noch von deutſchem Eiſen
bahnperſonal bedient werden ſo ſind die Züge anzuhalten
und ihre Weiter leitung zu verhindern Als Zuſam
menarbeiten mit feindlichem Eiſenbahnperſonal gilt bereits jede
Auskunftserteilung und die Zulaſſung einer Beſichtigung der Be
triebsräume zwecks Jnformation Jm übrigen iſt ſoweit wie mög
lich der Betrieb ſeitens des deutſchen Perſonals aufrechtzuerhalten
um die Eiſenbahnanlagen für die deutſche Zivilbevölkerung nutz
bar zu machen

Die Franzoſen verſuchen bereits Eiſenbahner zu rer ren
da ſie mit ihrem Perſonal nicht ausreichen Der Reichsbahn
miniſter hat daher ebenfalls noch im Laufe der Nacht einen Be
fehl an die Eiſenbahnerſchaft des Ruhrgebiets gerichtet in der er
ihnen die WVefolgung der Befehle der feindlichen
Militärmächte ſtrikt unterſagt

Frankreichs Willkürherrſchaft

Eſſen 31 Januar Eig Drahtmeldung Der verſchärfte
Belagerungszuſtand iſt für Dortmund vom Mittwoch dem
31 Januar mit Wirkung von 5 Uhr nachmittags ab vechängt
worden Politiſche Verſammlungen ſind bis auf weiteres ver
boten Zum Aufſichtsbeamten für den geſamten Poſtbetrieb im
Ruhrgebiet wurde per franzöſiſche Beamte Brally ernannt Als
Sanktion für die deutſche Ablehnung den Franzoſen Telephon
verbindungen herzuſtellen ließ er den geſamten Betrieb auf eine
Stunde unterbrechen mit der Beſtimmung daß bei jeder nach
folgenden Dienſtverweigerung die Strafe erhöht werden würde
General Fournier dem das Proteſtſchreiben gegen die Ver
haftung und Ausweiſung der Poſtbeamten überreicht worden war
teilte dem Ueberbringer des Proteſtſchreibens mit daß die Unter
zeichner ihren Proteſt perſönlich vorbringen ſollen Man nimmt
an daß dieſe Aufforderung eine neue Einſchüchterungsmethode in
der r bedeutet d die Unterzeichner eines derartigen Pro
teſtes ſelbſt der vielfach üblichen Ausweiſung verfallen ſollen Um
z Uhr wurde von der Beſatzungsbehörde die Reichsbahndirektion
Eſſen geſperrt

Ueber hunderk Beamke ausgewieſen
Koblen z 31 Januar Eigene Drahtmeldung Jm ganzen ſindbis jetzt über 100 Beamte allein im altbeſetzten Gebiet mit

Familien ausgewieſen worden Daß zu den Familien ſehr viele kleine
Kinder gehören iſt eine Tatſache die in den Augen der an
ſcheinend keine ſonderliche Beachtung verdient n Eſſen verhaftete
Gewerkſchaftsführer der Beamten und Angeſtellten des Poſt und Tele
graphenperſonals ſind ins unbeſetzete Gebiet abgeſchoben und dort auf
freier Landſtraße ausgeſetzt worden Der Bürgermeiſter Steinmeyer
aus LüdgenDortmund iſt verhaftet worden Der Präſident der Reichs
eiſenbahndirektion Eſſen Jahn und ſein erſter Vertreter Oberbaurat
Puſch ſind ſoeben von den Franzoſen abgeführt worden Ob Verhaf
tung oder Ausweiſung vorliegt iſt noch nicht bekannt Jm Eiſenbahn
direktionsbezirk Ludwigshafen wurde der Eiſenbahndirektions
räſident verhaftet Das im Eiſenbahndireltionsgebäude dienſttuende
erſonal ließ man geſtern in das Gebäude hinein aber nicht mehr her

aus es iſt alſo dort interniert
Die Liſte franzöſiſcher Schandkaken

Krieg gegen die deutſchen Kinder Oberförſter Lambert s
von St Goar wurde am 26 Januar nachts ausgewieſen nachdem
man ihn ſechs Stunden in Bingen in der Gendarmeriekaſerne feſt
gehalten hatte Seinen drei mutterloſen Kindern im Alter von
drei bis zehn Jahren et man aufgetragen das beſetzte Gebiet
in vier Tagen zu verlaſſen

Mit vorgehaltenem Revolver zum Fahren gezwungen Links
rheiniſch wurde an verſchiedenen Orten das Lokomotivperfonal
das deutſche Lebensmittelzüge befördert mit vorgehaltenem Re
volver gezwungen franzöſiſche Transporte zu fahren

Mittelalterliche Methode Oberregierungsrat Sen bach und
Regierungsrat Dr Baſten vom Finanzamt Aachen 2 wurden
am 22 Januar verhaftet weil ſie ſich weigerten den Anordnungen
der Franzoſen zu folgen Bei Einlieferung in das Gefängnis
wurde beiden Herren eine Kette um die rechte Hand gelegt Ober
regierungsrat Senbach mußte ſich vor dem Gericht eine gründliche
körperliche Unterſuchung gefallen laſſen Die Gendarmen die die
Ausgewieſenen begleiteten tteten ihnen nicht ihre Notdurft
zu verrichten obwohl das Autg in dem geſchloſſenen Hof einer

Regierungskriſe in Sach en

Kaſerne hielt Eſſen erhielten ſie weder vor noch während der
Fahrt

Neuer Mord Jn Herbesdoflen bei Bochum wurde ein Zug
ſchaffner von franzöſiſchen Soldaten erſchoſſen Bis zur Mittags
zeit war in Bochum äußerlich alles ruhig obwohl die Verhängung
des rerſchärften Belagerungszuſtandes große Unruhe hervor
gerufen hat

Ein junges Mädchen von Franzoſen überfallen Am Montag
morgen wurde in Bochum ein junges Mädchen von drei Franzoſen
überfallen Jhre Bluſe und Unterkleidung wurden zerriſſen die
Handtaſche mit Jnhalt geraubt und das Mädchen verletzt

Franzöſiſcher Vandalismus In Eſſen waren beim Einmarſch
der Franzoſen 18 Schulen mit Militär belegt worden darunter
eine neuere höhere Mädchenſchule in Alteneſſen die am Tage vor
dem Einmarſch der Franzoſen neu eingeweiht worden war Nach
dem die Truppen in dieſen Tagen weitertransportiert worden
ſind ſind die Schulen vor allen Dingen die höhere Mädchenſchule
in troſtloſem Zuſtande zurückgelaſſen worden Die ganz neuen
Bänke waren zerſchlagen und zum Feueranzünden verwandt wor
den die Schulzimmer in höchſtem Grade verunreinigt und die
Kloſetts mit Weißbrot verſtopft

Schwere Zuſammenſtöße

Aachen 31 Januar Eigene Drahtmeldung Infolge großer
Erbitterung und Erregung der Bevölkerung über die rückſichtsloſe Aus
weiſung von Beamten und das außergewöhnlich ſcharfe Vorgehen der
belgiſchen Militärpolizeitruppen kam es zu erheblichen Zuſammenſtößen
zwiſchen der Arbeiterſchaft und belgiſchen Militärpatrouillen in deren
Verlauf eine große Anzahl der Patrouillen entwaffnet wurde Darauf
hin haben die Belgier mit kompagnieſtarlen Abteilungen eingegriffen
Der verſchärfte Belagerungszuftand wurde verhängt Tu Wiesbaden
ift es am heutigen Morgen zwiſchen deutſchen Poliziſten und franzö
ſiſchen Militärperſonen zu Streitigkeiten gekommen die in Tätlichkeiten
ausarteten Nur der außergewöhnlichen Zurückhaltung der deutſchen
Polizei iſt es zu danken daß es nicht zu blutigen Auseinanderſetzungen
kam

S

Elberfeld 31 Januar Eig Drahtmeldung Geſtern nach
mittag kam es in Elberfeld zu erregten Zwiſchenfällen Offenbar
auf Grund einer von franzöſiſcher Seite ergangenen Aufforderungwaren Polen aus den früher preußiſchen Gebieten die füießenb
deutſch ſprechen und ſchreiben auf dem Elberfelder Bahnhof an
gekommen um den Franzoſen im Einbruchsgebiet bei der Durch
führung des Bahn und Poſtverkehrs Hilfe zu leiſten Die Leute
befanden ſich unter der Führung eines in Zivil reiſenden Fran
zoſen der als er erkannt wurde ſich nur mit Hilfe der deutſchen
Schutzpolizei vor dem Gelynchtwerden retten konnte Die ein
getroffenen Polen wurden ſofort per Bahn wieder an die deutſche
Oſtgrenze abgeſchoben

Bruch in Lauſanne
Lauſanne 31 Januar Eig Drahtmeldung Die franzöſi

ſchen Jntrigen in Lauſanne die Türkei zum Widerſtand gegen
England aufzufordern und ihr ein Sonderabkommen mit Frank
reich zu verſprechen haben nunmehr zu einer offenen Drohung
Englands an Frankreich ja man kann ſogar ſagen zum vffenen
Bruch zwiſchen beiden Alliierten in Lauſanne geführt Eine
Pariſer Havasmeldung beſagt daß die franzöſiſche Regierung der
Angoraregierung mitgeteilt habe daß der Text des Friedens
vertrages der von den Alliierten der türkiſchen Delegation vor
gelegt wurde nur eine Reihe von Vorſchlägen darſtelle und daß
die franzöſiſchen Delegierten bereir ſeien die Verhandlungen in
Lauſanne allein weiterzuführen Darauf ließ die engliſche Dele
gation eine Meldung verbreiten in der ſie ſagt daß die Pariſer
Havasmeldung bei der engliſchen Delegation keinen Glauben fin
den könne Jhr Jnneres bedeute ſo fährt die Reutermeldung
fort eine flagrante Verletzung des Abkommens das über ein
einheitliches Vorgehen gegenüber der Türkei zwiſchen den Alli
ierten abgeſchloſſen worden ſei Weder die britiſche Regierung
noch die britiſche Delegation ſeien von einem ſolchen Schritt in
Kenntnis geſetzt worden Die engliſche Delegation hase nicht die
Abſicht ſich von der eingeſchlagenen Linie des Verhaltens ab
bringen zu laſſen

Lauſanne 30 Januar Eig Drahtmeldung Jn Lauſanne
wurden heute die beiden erſten Verträge von Griechen und Täcr
ken und zwar durch Venizelos und Jsmed Paſcha unterzeichnet
Sie betreffen den Kriegsgefangenen und Bevölkerungsaustauſch
Der Austauſch der Gefangenen ſoll morgen bereits eingeleitet
werden der der Bevölkerung am 1 Mai begonnen werden Der
Austauſch ſoll unter der Kontrolle einer gemiſchten Kommiſſton
vor ſich gehen der Türken Griechen und drei vom Völkerbunde
ernannte Nevptrale angehören Heute iſt ein Sonderkurier igit
dem Orientexpreßzug abgefahren um Angora ſo ſchnell wie mög
lich den Friedenzsvertragsentwurf zu üherbringen den die Mi
ierten der Türken überreicht haben Jnnerhalb der türkiſchen
Delegation arbeitet man an der Redgktion eines Friedenspro
jekt s zum Friedensvertrag das am Mittwoch dem Vorſitzenden
der Konferenz überreicht werden ſoll Die Türken machen in
etwa é0 Paragraphen zunächſt Gegenvorſchläge
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Merkmale unſerer Kraft
Täglich ſteigt der Dollar täglich vergrößert ſich die Spanne

zwiſchen dem Kaufkraftwert der Ware und des Geldes täglich
vollzieht ſich zwangsläufiger der unaufhaltſame ökonomiſche
Niedergang wichtigſter Volksſchichten Durch die Androhung der
Zollinie iſt die Gefahr einer Kohlenblockade für das unbefſetzte
Deutſchland und einer Lebensmittelblockade für das Ruhrgebiet
in nächſte Nähe gerückt Alles Zeichen einer unerhörten Ueber
ſpannung der wirtſchaftlichen Kräfte Deutſchlands alles Zeichen
einer chaotiſchen Auflöſung wirtſchaftlicher Zuſammenhänge unter
dem Druck engſtirniger imperialiſtiſcher Gewalten

Und doch zeigen gerade die kraftvollen Gegenwirkungen der
deutſchen Wirtſchaft gegen alle dieſe Bedrängungen daß hier noch
eine Kraftquelle für den Wiederaufbau des deutſchen Vaterlandes
vorhanden iſt Während der Dollar ſteigt hat ſich auf der Börſe
eine Hauſſebewegung durchgeſetzt die alles das hinter ſich läßt
was etwa vor mehrmonatlicher Friſt die Wiener Börſe für die
öſterreichiſche Wirtſchaft erlebte Diejenigen ſehen dieſe Vorgänge
aus völlig irriger Blickeinſtellung die nur die Kräfte der Speku
lation nur die Kräfte des trotz aller Not gierigen Erraffens als
Grundlagen dieſer Bewegung anſehen Hier handelt es ſich viel
mehr um einen grandioſen Kampf zwiſchen dem
deutſchen Finanzmarkt und den ihm zur Ver
fügung ſtehenden fremd ländiſchen Mitteln und
jenen gewaltigen Kapitalgruppen die unter Frankreichs Führung
in erſter Linie den Beſitz des Ruhrgebietes und den Beſitz der
oberſchleſiſchen Jnduſtrie an ſich reißen wollen

Es iſt kein Zufall daß gerade in den Werten der Ruhr
induſtrie in den Werten der oberſchleſtſchen Wirtſchaft ſich mit
die höchſten Spitzen bewegungen der geſamten Kursgeſtaltung zei
en Niemals läßt ſich ſelbſtverſtändlich bei derartigen Dingen
uberſehen wie weit auch unlautere Momente ſich bei derartigen
Vorgängen mitbetätigen Aber die Grundlage iſt doch vor allem
die daß die deutſche Wirtſchaft ſich dagegen wehrt
zu einem Schleuderpreis von dem franzöſiſchen Kapital aufge
ſaugt und zum dauernden Tributpflichtigen des franzöſiſchen
Rentnerſtaates gemacht zu werden Das Weſentliche iſt doch daß
durch die Geſamtheit dieſer dem Dollar nacheilenden Bewegung
die Vorausſetzungen dafür mitgeſchaffen werden daß das immer
mehr eindringende fremdländiſche Kapital daran intereſſiert wird
für Deutſchland eine welt wirtſchaftliche Poſition mitzuſchaffen in
der die in Deutſchland inveſtierten Kapitalien zu ertragreicher
Nutzung gebracht werden können Es gehört eine außerordentlich
ſtarke und erfolgreiche Weiterentwicklung der deutſchen Wertſchafts
kräfte dazu auch nur eine noch ſo geringe Rente dieſen augen
blicklich beſtehenden ungeheuerlichen Kaufwerten gegenüber her
zuſtellen Aber und das iſt nachdrücklich immer und immer
wieder zu wiederholen in dieſen Preiſen liegt die ſicherſte
Gewähr dafür daß es der deutſchen Wirtſchaft
gelingen wird die Kapitalgrundlagen ihrer
Produktion in eigenen Händen zu behalten und
daß ſie vor allen Dingen dadurch auch die Möglichkeit zu eigener
Selbſtändigkeit zu äußerer und innerer Handelspolitik behält
Während auch auf dem deutſchen Finanzmarkt ſich dieſes grandioſe
Ringen abſpielt erſtarkt die Abwehrfront der Ruhrdeutſchen im
mer ſtraffer immer wirkſamer in der paſſiven Reſiſtenz gegen die
franzöſiſchen Vergewaltiger Die Wirtſchaft des unbeſetzten
Deutſchlands hat hier die ernſte und weſentlichſte Verpflichtung
auch ſelbſt bei geſteigertem Riſiko alles zu tun um die Betriebs
fortführung der Unternehmungen im Ruhrgebiet und im ganzen
beſetzten Rheinland zu ſichern Es wäre unendlich verhängnis
voll ſollten die Nachrichten zutreffen daß aus dem unbeſetzten
Deutſchland der Eingang von Auftrögen bei den Jnduſtrien der
beſetzten Gebiete nachzulaſſen beginnt Wirtſchaftlicher Weitblick
und klares ökonomiſches Begreifen der engen Zuſammenhänge
allgemeiner politiſcher und wirtſchaftlicher Entwicklungen mit den
Entwicklungsmöglichkeiten der eigenen Unternehmung müſſen hier
nicht nur aus politiſchem Gefühl nicht nur aus moraliſchem
Zwang ſondern gerade auf Grund weitſichtiger privatwirtſchaft
licher Erkenntnis die Wirtſchaft des unbeſetzten Teiles Deutſch
lands im Gegenſatz dazu veranlaſſen die Wirtſchaft der beſetzten
Teile wenn möglich noch enger in den geſamten deutſchen volks

wirtſchaftlichen Körper mit einzugliedern als dies bisher der
Fall geweſen iſt

Und weiterhin iſt eines der weſentlichſten Merkmale der
Widerſtandskraft und des Wertes der deutſchen Wirtſchaft die
Verbindung zwiſchen deutſcher und engliſcher
Wirtſchaft auf dem Gebiete der Kohlenbeliefe
rung die Verbindung zwiſchen deutſcher und ſchwediſcher Wirt
ſchaft auf dem Gebiet der Eiſenerzbelieferung und endlich die
Verbindung zwiſchen Deutſchland und Amerika hinſichtlich aus
reichender Nahrungsmittelbeſchaffung um nur dieſe drei markan
teſten Merkmale dafür zu nennen daß aus der privatwirt
ſchaft lichen Betriebsführung der deutſchen Volkswirtſchaft
heraus jetzt die weſentlichſten Hilfstruppen und die weſentlichſten
internationalen Hilfskräfte für Deutſchlands Exiſtenzkampf ge
wonnen werden können

Voran muß ſelbſtverſtändlich auch in dieſen wirtſchaftlichen
Dingen die Erkenntnis geſtellt werden daß die Einheitlichteit
dieſes Abwehrwollens in erſter Linie darauf zu iſt



auf demokratiſcher Grundlage feſter denn je inelnandergefügt pt ahnen und
hwurde Stärker denn je iſt die Zuſammenwirkung der politiſchen

und wirtſchaftlichen Lebenskräfte der Nation ſtärker denn je iſt
die Betonung des Grundſatzes daß wirtſchaftliche Arbeit
vornehmſter Staatsdienſt iſt Die tiefſte Quelle aus
der die politiſchen und ökonomiſchen Widerſtandskräfte aber flie
zen iſt der unerſchütterliche Glaube eines friedlichen und arbeit
ſamen Volkes daß die unendlichen Opfer des Krieges die Hin
gabe der beſten Jugend die Opferung der wirtſchaftlichen Lei
ſtungen einer Generation die Hingabe unendlich wertvoller kultu
reller Güter nicht nutzlos nicht wirkungslos ſein können daß
vielmehr aus dem Chaos des Weltkrieges eine neue Zeit freier
Arbeit der Nation neuen wirtſchaftlichen Aufſtiegs des deutſchen
Volkes entſtehen muß

Die Polenmark über Pari
Der Abſturz der deutſchen Währung hat dazu geführt daß

ſelbſt die polniſche Mark den Parikurs in den letzten Tagen er
reicht und ſogar überſchritten hat Durch dieſe Entwicklung wird
der Wäheungswechſel in Polniſch Oberſchleſien zu einer beſonders
akuten Frage und namentlich die Kreiſe von Induſtrie und
Handel drängen auf ſeine baldige Durchführung die durch die
Valutaverhältniſſe zugleich erleichtert und notwendig gemacht
wird Man muß damit rechnen daß unter ſolchen Umſtänden die
Reichsmark ſehr bald aus Polniſch Oberſchleſien verdrängt wer
den wird Denn die Polenmark die heute noch in einer unver
tennbaren valutariſchen Abhängigkeit von der Reichsmark ſteht
ſcheint auf dem beſten Wege ſich aus dieſem Hörigkeitsverhältnis
zu befreien und ſich ſelbſtändig zu machen Ob freilich auf die
Dauer das bleibt eine offene Frage

Degouktes neue Drohung

Paris 31 Januar Eig Drahtmeldung Die Zeitungen
veröffentlichen eine Erklärung die General Degoutte heute
morgen den Korreſpondenten der Pariſer Zeitungen in ſeinem
Hauptquartier in Düſſeldorf gegeben hat Degoutte erklärte u
daß die franzöſiſchen Truppen als ſie nach dem Ruhrgebiet kamen
keinerlei politiſche oder militäriſche Ziele verfolgten ſondern nur
beabſichtigten die Jngenieurkommiſſion zu ſchützen Die deutſche
Regierung habe aber ſofort eine Politik der Herausforderung
eröffnet Gleichwohl habe die franzöſiſche Armee bis jetzt Mäßi
gung gezeigt Sie ſuche ihre Ehre nicht darin gegen die Zivil
bevölkerung mit Feuer und Eiſen vorzugehen an ng ſolle
aber nicht Schwäche bedeuten Man würde ſich täu wenn
man glauben möchte daß die franzöſiſche Geduld endlos ſei Die
Verantwortung für die Uebel die nötigenfalls über Deutſchland
kommen würden falle auf die deutſche Regierung Die Alli
ierten würden jeden Widerſtand brechen Die Ur
heber der Sabotageakte würden in Zukunft militärgericht
lich beſtraft werden und wenn die Urheber nicht erwiſcht
werden könnten ſo würden ihre Vorgeſetzten dafür ver
ant wortlich gemacht Sanktionen aller Art würden dem

nächſt durchgeführt werden Man werde dann ſehen wahin die
unſelige Politik Berlins geführt habe Frankreich wolle die
deutſchen Arbeiter nicht zur Sklavenarbeit zwingen ſondern es
verlange von ſeinen Großinduſtriellen nur die Bezahlung der
Reparationen Um dies Ziel zu erreichen werde Frankreich
alle Mittel anwenden Das Schickſal der Deutſchen liege
in Zukunft in Frankreichs Händen

Beginn der Zollabſperrung angeblich morgen
Paris 31 Januar Eig Drahtmeldung Jn der Jnfor

mation ſchreibt ein Berichterſtatter dieſer Zeitung daß die Zoll
abſperrung am 1 Februar beginnen ſoll von da ab wird die
Kohlenſteuer durch ſechs Bataillone Zollbeamte unter Führung
von Hauptmann Philips eingetrieben werden

Zehn lothringiſche Hochöfen ausgeblaſen

Paris 30 Januar Eig Drahtmeldung Der Zentral
verband der franzöſiſchen Jnduſtrie teilt mit daß von den bisher
in Lothringen gedämpften Hochöfen zehn Hochöfen ausgeblaſen
werden mußten

Kampfeswille der Arbeiterſchaft

Wie von unterrichteter Seite aus dem Jnduſtriegebiet ge
meldet wird wird die Arbeiterſchaft in den nächſten Tagenvöllig neue Kampfmittel gegen die Maßnahmen Tr
Beſatzungsmächte ergreifen Obwohl die Arbeiterſchaft ſich des
Ernſtes der Lage vollkommen bewußt iſt iſt der Kampfes
wille ungebrochen Die neuen Kampfmaßnahmen werden
asbeſondere berückſichtigen daß die Ernährungs und Wirtſchafts
lage im eigentlichen Ruhrgebiet keine Hemmungen erleiden

Kein Geßlerhut für die Polizei

Der preußiſche Miniſter des Jnnern hat an den Oberpräſi
denten von Münſter einen Erlaß gerichtet in dem ſämtlichen Be

Das Haus auf dem Berge
Roman von Fritz Gantzer

1 Fortſetzung Rachdruck verboten
Konrad Geſevius ſchlug aber aus der Art wenn man ſo
ſagen ſoll Er war kein Freund von Dämmerſchoppen und
ſorgte nicht dafür daß einmal ein vierter Geſepius im Jl
fingener Amtsgerichtsgebäude als errſcher einziehen
könne Denn er ſchloß keine Ehe Seine um volle zehn
Jahre jüngere Schweſter Brigitte war darum bemüht daß er
in ſeinen leiblichen Bedürfniſſen zu ſeinem Rechte kam und
waltete in dem alten Geſeviusſchen Hauſe das nicht weit
vom Amtsgericht in der Fiſchergaſſe ſeinen ſpitzen Giebel
reckte als Gebieterin ſoweit es den Kochherd die Leinen
ſchränke und ähnkiches anging

Als der Amtsrichter Konrad Geſevius ſeine Berufstätig
ſeit zehn Jahre lang ausgeübt hatle und über das vierte
Jahrzehnt t Lebens um etwa die Hälfte ſeiner Amts
zeit in Jlfingen hinaus war erklärte er ſeiner Schweſter
eines ſchönen Tages daß er nicht länger beabſihtigg ſich
ſein Daſein durch üble langweilige Prozeſſe vergällen zu
laſſen ſondern daß er es vorzöge ſeine Entlaſſung aus dem
Juſtizdienſt zu beantragen

Obwohl Brigitte nicht einzuſehen vermochte daß ein
knapp Fünfundvierzigjähriger ſchon Anſpruch r habe
ſich zur Ruhe Bl meinte ſie er müſſe ja wiſſen ob
er mit der Ausführung ſeines Vorhabens das Rechte tue
Jedenfalls würde ſie ihm nichts dareinreden um ſo weniger
da das Geſeviusſche Vermögen mehr ginn bringe als das
Einkommen eines Amtsrichters in drei Jahren betrüge ſo
daß er um des Geldes willen ſeinen Beruf nicht weiter aus
zuüben brauche Jn der Heimlichkeit ihres Herzens aber
war ſie ihm ob ſeines Planes gram Denn ihreNeinung gehöre es ſich ein Menſch vor allem wenn
er ein Mann war ſeine Schuldigkeit tue ſo lange er dazu
imſtande ſet und daß es ein Vergehen gegen die tordnungte ſich ſchon mit pollem Scheitel des G zent zu r

der Polizei mit Einſchluß der Landfägeref verboten wird
ffiziere der freinden Heere zu grüßen Die ohne

n überaus ſchwierige Stellung der Polizei wird durch dieſen Er
en iſt nicht erleichtert Nach demaß der ſicherlich wohlerwo t erleichalten der Polizei kann nicht bezweiisherigen vorbildlichen Ver

feſt werden daß ſie trotz der neuen Erſchwerung ihre Pflichten auch
weiter ſo gut wie bisher erfüllen wird

militäriſche Vorbereitungen Rußlands
London 31 Januar Eig Drahtmeldung Die Zeitungen

veröffentlichen eine über Schweden aus Moskau kommende Mel
dung wonach die Chefs der ruſſiſchen Armee Geheimbefehl er
halten hätten die Truppen auf den Kriegsfuß zu ſtellen Ent
ſprechend einem beſonderen Plan ſollen die Armeeführer mit den
Einheiten an der Weſtgrenze Rußlands Aufſtellung nehmen

London 30 Januar Eig Drahtmeldung Der Mancheſter
Guardian veröffentlicht ein Jnterview mit Litwinow Es geißt
darin daß Rußland tatſächlich vom wärmſten Friedenswillen
beſeelt wäre Wenn ſeine Sympathien Deutſchland ſich zuneigen
ſo geſchehe das nur weil Deutſchland das Opfer ſei enn es
umgekehrt wäre wäre die Rolle zwiſchen Deutſchland und Frank
rei ußland gegenüber ſicherlich vertauſcht Litwinow wies
ſchließlich darauf hin daß die Sowjets Frankreich durchaus nicht
feindrich geſinnt ſeien ſondern eine Annäherung mit ihm als
eines der wichtigſten Ziele betrachteten Die Sowjets ſeien ſogar
zur Neutraliſierung des Schwarzen Meeres und der Oſtſee bereit
Ferner dementierte Litwinow energiſch das Gerücht Rußland
einen Einfluß auf die Erhebung in Memel gehabt habe

Regierungskriſis in Sachſen

Dresden 30 Juni Eig Drahtmeldung Bei der Abſtimmung über den kommuniſtiſchen Mißtrauensantrag gegen den
Miniſter Lipinski im ſächſiſchen Landtag die namentlich war
wurde am Dienstag dem Miniſter Lipinski mit 54 bürgerlichen
und kommuniſtiſchen Stimmen gegen 39 ſozialdemokratiſche Stim
men das Mißtrauen ausgeſprochen Miniſterpräſident
Buck gab eine kurze Erklärung ab in der er ſein Amt und die
Wirt Miniſterkolegen in die Hände des Landtags zurückgab

tiniſterpräſident Bug lenkte allerdings den Stoß des Schichals
in ſeiner ganzen Wucht in der Weiſe ab daß er erklärte mit dem
bisherigen Kabinett weiter regieren zu wollen bis er tn der Lage
ſei dem Landtag ein neues voxrzuſtellen Mit Recht vermutet man

alinter einen Kniff der es ihm ermöglichen ſoll dasſelbe Kavi
nett mit derſelben Juſammenſetzeung wieder zu offerieren Der
Landtag wird dieſe Winkelzüge hoffentlich vereiteln

Die neuen Staaksarbeiterlöhne
Nach den Beſchlüſſen des Hauptausſchuſſes werden die Löhne

für die Arbeiter in Gruppe J für die Stunde um 94 für
Gruppe II um 92 für Gruppe III um 90 für Gruppe IVum 88 für Gruppe V um 87 für Gruppe VI um 86 M
und für Gruppe VII um 85 M erhöht Der Frauenzuſchlag wird
von 24 auf 34 der Pubderzuch an von 25 auf 32 M erhöht
Die Stundenlöhne betragen daher in der Ortsklaſſe A Gruppe I
173 Gruppe II 461 Gruppe III 449 Gruppe I
437 Gruppe V 430 Gruppe VI und VII 420 M Was
die Beamtengehälter betrifft ſo wird über die örtlichen Sonder
zuſchläge noch verhandelt Eine grundſätzliche Neuregelung ſoll
etwa zum April erfolgen

Erhöhung des Papierpreiſes

Berlin 30 Januar Eig Drahtmeldung Nach ſechsſtündigen zum Teil ſehr erregten Verhandlungen hat das Reichs
wirtſchaftsminiſterium heute den Februarpreis für das Zeitungs
druckpapier auf 1170 Mark für das Kilo feſtgeſetzt Dieſer Preis
ſoll durch die übliche Rückrechnung auf die orzrodyſte nachträg
9 um etwa 90 Mark herabgeſetzt werden Die Vertreter dere tungsverleger haben gegen dieſen ungeheuerlichen Preis den
ſchärfſten Einſpruch erhoben Wenn der Februarpreis für das
Zeitungsdruckpapier in dieſer für die Geſamtheit der deutſchen

Preſſe unerträglichen Höhe feſtgeſetzt worden iſt ſo iſt das vor
allem zurückzuführen auf die milde geſagt höchſt eigenartige
Preisbildungsmethode und die diktatoriſche Rückſichtsloſigkeit der
Zellſtoffinduſtrie Es kam zu ſehr ſcharfen Debatten die ihre
Fortſetzung und Auswirkung bei den geſetzgebenden Faktoren
finden müſſen Die Verleger haben im Verlaufe der vom Morgen
bis n Abend dauernden Verhandlungen keinen Zweifel
darüber gelaſſen daß ſie in dieſer Richtung mit allen Mitteln vor
gehen werden

Jngolſtadt lehnt die Sühneforderung der Entente ab Der
Stadtrat von Jngolſtadt hat die von der Botſchaftertonferenz ver
langte Amtsenthebung des Polizeivorſtandes unter Proteſt gegen
die Zumutung abgelehnt zumal der Stadtrat von dem Eintreffen
der Jnteralliierten Kommiſſion nicht verſtändigt war und weil
das ſchamloſe Vorgehen der Franzoſen im Ruhrgebiet die Sachlage
ohnehin geändert habe

Verpflegung der Münchener Kontrollkommiſſion durch Autos
Wie die Daliy Mail berichtet hat General Nollet beſchloſſen
die Verpflegung dex Mitglieder der militäriſchen Kontrollkom
miſſion in München durch Autos durchzuführen da ihre Lage durch
die Haltung der bayeriſchen Bevölkerung augenblicklich ſchwierig
geworden fei

ohne eine Entſcheidung gebracht zu haben Da machte Konrad
Geſepius nach Geſeviusſcher Art kurzen Prozeß und ſchrieb
der vorgeſetzten Dienſtſtelle er verzichte auf das Ruhegehalt
und bäte un C ſofortige Entig ung Nun durfte er ſich
eines vollen Erfolges rühmen Bei Brigitte aber hatte er
abermals um ein Bedeutendes verloren Er halte nach
ihrer Meinung mehr als töricht gehandelt törichter als ein
eigenſinniges Kind

Ging es überhaupt noch mit rechten Dingen ber ihm zu
War es mit ſeiner Torheit nicht als wenn ſie wüchſe wie ein
läſtiges Unkraur wächſt

Brigitte ſagte er eines Tages mir gefällt es in den
Gaſſen der Stadt nicht mehr Es iſt mir als wenn mich
ihre Enge erdrüge als wenn ich an ihrem Dunſt erſticken
müſſe Jch ertrage es nicht länger hier zu wohnen Jch muß
hinaus Höre zu ich habe einen Plan

Die Schweſter hielt von ſeinen Plänen nichts mehr ſeit
dem er ſeinem Amt kurzerhand und ohne erfſichtlichen Grund
en Rüden gewandt und war auf eine neue Torheit ge
aßt Sie ließ das Häkelzeug in den 22 ſinken lehnte
ich in den ßertegſtand zurück und ſah

wartungsvoll an
Jch habe einen Plan wiederholte er als ſuche er Zeit

zu gewinnen weil er zu wiſſen ſchien daß er auf Widerſtand
ſtoßen würde Und nun ſagte er das auch Denn er fuhr
fort Jch glaube kaum daß er deinen Beifall finden wird
Dann machte ſich aber ſchon die Geſeviusſche Art breit Trotz
dem würde ich ihn Ausführung bringen Er räuſperte
ſich und blidte Brigitte feſt an Jch will der Stadt den
Berg abkaufen und will auf ſeiner Höhe ein Haus bauen

Brigitte verfärbte ſich Jn ihre hellgrauen Augen trat
ein ſtarrer Ausdruck Die ſchlanke wohlgeformte Rechte glitt
merklich Liter über das hellblonde Haar War er toll

Sie bezwang ihre Egeanng und vermochte zu lächeln
e et r Konrad Jch meine das kann dein
n mm 7Warum ſieilſt du meine ernſten Abſichten in Frage

unter a er gereizt
Weil ſie in ihrer Ausführung einer ren n Tor

der auf ihrem Arbeitsp

nen arh h 7 c deh

Neues vom Tage
Fünf Bergleuke lödlich verunglückk

Auf der Zeche Schlägel und Eiſen in Recklinghauſen bei
Bochum Prov Weſtfalen ſind durch plötzlich herabfallende Ge
ſteinsmaſſen fünf Bergleute erſchlagen worden Zur Erklärung
ſei hier angefügt daß auf den Betrieben wieder gearbeitet wird
nachdem als Folge des Proteſtſtreiks die franzöſiſchen Soldaten
aus den Zechen zurückgezogen worden ſind

Die zweite Frau Troßki
Trotzkä der Kriegsminiſter der Sowjetregierung der in vieler

Hinſicht die treibende Kraft der Boſchewiſten iſt hat ſich von ſeiner
Frau die eine eifrige Revolutionärin und politiſch ſehr tätige
Perſönlichkeit war ſcheiden laſſen und an ihre Stelle eine junge
ruſſiſche Dame geſetzt die eine ſehr gegenrevolutionäre Vergangen
heit hat Die zweite Frau Trotzkis Natalia Jwanowna iſt näm
lich die Tochter eines früheren zariſtiſchen Geuerals ſoll aber für
die Politik nicht das geringſte Intereſſe haben ſondern ſich nur
um die Pflege ihrer Schönheit und ihrer Toiletten kümmern Wie
gus Moskau engliſchen Blättern berichtet wird erregt ſie durch
ihre koſtbare Kleidung und ihre neueſten Pariſer Hüte Semeines
Aufſehen und den Neid der ebenfalls ſehr eleganten Damen der
übrigen Sowjetkommiſſare

Das Einſturzunglück im Meſſe Hauſe zu Berlin hat ein vier
zehntes Opfer gefordert Der Buchhalter Hugo Thom as der
in der Charité Aufnahme gefunden hatte iſt dort ſeinen ſchweren
Verletzungen erlegen

Die Berliner Nord Süd Untergrundbahn Nach mehrtägigen
Probefahrten wurde am Montag nachmittag die Berliner Nord
Süd Untergrundbahn in Anweſenheit der Vertreter zahlreicher
Behörden mit einer kleinen Feier dem VBetriebh übergeben Die
Wagen verkehren vom Dienstag ab regelmäßig zwiſchen dem
Halleſchen Tor und dem Stetiner Bahnhof in Fünfminutenverkehr

Nächtliches Abenteuer in Berlin Nachts gegen 4 Uhr wurden
die Studenten Nikolai Djalpardze und Alexander Maskollia in
der Uhland Straße zu Berlin von einem jungen Manne an
geſprochen und in ein Nachtlokal in der Luther Straße per
ſchleppt Nachdem ſie eine Flaſche Sekt beſtellt hatten eſellten
ſich andere Gäſte zu ihnen Bald ſtanden vier weitere San
Sekt auf dem Tiſche von denen niemand wußte wer ſie beſtellt
hatte Die Studenten weigerten ſich dann auch die Getränke zu
bezahlen und verließen das Lokal Jhr Verſchwinden wurde aber
ſofort bemerkt und acht zweifelhafte Geſellen ſetzten den beiden
Studenten nach und fielen auf der Straße über ſie her Als
Djalpardze in der e iſe ſeinen Dolch zog wurde er ihm von
einem der Burſchen entriſſen Mit ſeiner eigenen Waffe wurde
Djalpardze nun derart bearbeitet daß er aus mehreren Wunden
blutend ſchwer verletzt zuſammenbrach Jn beſinnungsloſem Zu
ſtande wurde Djalpardze nach dem Eliſabeth Krankenhauſe ge
bracht Die Täter ſind entkommen

Eingeſchneit Das 1800 Meter hoch gelegene Hotel auf dem
Wendelſtein in Oberbayern iſt ſeit 14 Tagen eingeſchneit ab
geſchnitten vom Tal der das Telephonunterbrochen Das Hotel ni s geſchützte erhaus hat ſich i ſeiner verfehlten Bauanlage direkt als Schnee
falle erwieſen Die Nordſeite des Hauſes iſt von neemaſſen
eingedrückt und dadurch ſind 10 Zimmer unbewohnbar geworden

Der Prophet Haeußer im Jrrenhauſe Der Wandberredner
Haeußer der unlängſt durch ſeine Verlobung von ſich reden
machte wurde wie dem Berl Lok Anz gemeldet wird inHannover von der dortigen Polizei verhaſlet Nach ſeiner Ver

nehmung durch den Unterſuchungsrichter wurde er der Provinzial
Heilanſtalt für Geiſteskranke in Langenhagen bei Hannover zur
Beobachtung überwieſen Zu der ſeinerzeit veröffentlichten Ver
lobung Hedwig v Pohls mit Haeußer ſchreibt Kapitän z S a D
Krah Vorſitzender des Marine Offizier Verbandes Berlin dem
genannten Blatte mit der Bitte um Veröffentlichung Die Ver
lobungsanzeigen ſind wie ich feſtgeſtellt habe ohne Wiſſen von
Fräulein Hedwig v Pohl und auch ohne Wiſſen ihrer Mutter

in den Zeitungen veröffentlicht worden um einen Druck auf
Fräulein v Pohl auszuüben Fräulein v Pohl die ſeit Mitte
Dezember 1922 infolge ſtarker Suggeſtion und ſchwerer Hypnoſe
durch Haeußer unter deſſen Einfluß ſtand iſt inzwiſchen aus ſeiner
Umgebung geflohen und befindet ſich jetzt in Sicherheit
Haeußer hatte die Dame mißhandelt

Kanadiſche Hundepoſt Die nördlichen Eiswüſten von Kanada
nur mit dem Hundeſchlitten zu durchqueren und ſo hat man ſich jetzt
dieſes Transportmittels zur Errichtung eines regelmäßigen Poſtver
kehrs bedient Die Hundeſchlittenpoſt geht von dem noch verhältnismäßi
ziviliſierten Fort MeMurray in Alberta aus und beförderte Briefe
is nach Aklävic eine Strecke von 3000 Kilometern nördlich bis weit

in den Polarkreis hinein Der en wird in regelmäßigen Abſtänden
mit 5 Stationen betrieben auf denen neue Hunde angeſpannt werdenDer Poſtbeamte der ſich auf dem Hundeſchlitten befindet hrt ein
mit ſich in dem er des v

die ihn wärmen Die Rückreiſe dauert in dieſer Wilbdnis etwa zw

atze am Fenſter
den in nervöſer Haſt Sprechenden er

Monate

Jch finde deine Gründe ebenſo töricht wie den Plan
den ſie geweckt haben RNein unterbrich mich ditte nicht
Konrad laſſ mich ausreden Es muß einmal geſagt ſein
Du biſt die Unruhe in Perſon ſeildem du dein Amt auf
gegeben haſt Du biſt dir ſelbſt im Wege Deine Jahre ver
tragen noch kein Brachliegen Du haſt an dir ſelbſt geſündigt als du dich zur Ruhe ſetzteſt Nun rächt es ſich

ſchon Du grübelſt dir Torheiten zurecht Ja es iſt die
Wahrheit die ich dir endlich einmal ſagen muß und wenndu mich auch noch ſo zornig anſiehſt Jch will dir einen
Vorſchlag mochen reiſe geh eine Weile fort Du mußt Ab
lenkung haben Deine jetzige Lebensweiſe richtet dich zugrunde Sie ſchuieg erſchöpft und zerrte den Faden in

regter Haſt aus dem Garnknäuel
Biſt du vun endlich fertigi agte er mit merkwürdigberührender Gelaſſenheit Nun höre auch mich an Jch

bleibe Und du kannſt es ſicherwerde nicht reiſen Jchglauben ch baue das Haus J
ganze Welt verſuchen würde mich daran zu er Jch
muß es bauen Er unterſtrich energiſch und führte eine be
gleitende Handbewegung aus die die Schärfe ſeines Tones
ünterſjmgen ſollte Jch habe einen ganz beſtimmten Grund

e enJch kann ihn dir nicht nennen Jch werde ihn memnand
nennen Denn du ſowohl wie auch jeder andere
u verſtehen Damit mußt du dich zufrieden geben

rigitte
bittender Zärtlichkeit im Ton den ſie unbeachtet ließ

Ein Zug leiſen Spottes ſpielte um ihren Mund Jch
gebe mich gern zufrieden und will keinen Einhlick in deine
Geheimniſſe Aber lege mir was du mit dieſem unſerem
alten Haus zu tun gedenkſt wenn du jenes andere bauenwillſt Beabſichtigſt u dieſes alte als Winterſchloß und
jenes neue als Sommerreſidenz zu benutzen Sie ſah n

in e Jl ittel fordert ſtre uSei weniger n gitte o e er ng UndFrage zu beantworten Dies Haus werde ich ver
n
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Er nannte ihren Namen mit einem Anflug von
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